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Schalterstunden Gemeindeverwaltung Nunningen
Mo, Mi, Do 10.00–11.00 und 15.00–17.00 Uhr
Di 15.00–19.00 Uhr
Fr geschlossen

Infoblatt Zullwil

Nr. 02 / 2023

18. April 2023

Foto T. Kissling

Aus der Verwaltung

Redaktionsschluss 
Das nächste Infoblatt Nr. 03/2023 erscheint
Mitte Juni 2023. Bitte senden Sie ihre Beiträge
bis spätestens 14. Mai 2023 an:
gemeinde@zullwil.swiss.
Nachträglich eingehende Beiträge können nicht
mehr berücksichtigt werden.

Nächste Termine

Altpapier-/
Kartonsammlung

Do 15.06.2023

Alteisen Do 14.09.2023

Abstimmung So 18.06.2023

Mütter- /Väterberatung Mo 15.05.2023

Ihr Partner beim Renovieren

Malergeschäft
Sven Schlegel Zullwil

Ausführung sämtlicher Malerarbeiten

079 674 64 19

www.malerschlegel.ch

Steuervorbezug

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner

Sie haben die provisorischen Vorbezugs-Rechnungen
erhalten. Die drei Raten sind am 30. April,
am 31. August und am 30. November 2023 zur Zahlung
fällig. Die definitive Gemeindesteuerrechnung 2023
erhalten Sie erst nach Vorliegen der definitiven
Veranlagung durch das Steueramt des Kantons
Solothurn. Diese wird dann mit der provisorischen
Steuerrechnung 2023 verrechnet. Werden die Raten der
provisorischen Gemeindesteuerrechnung nicht
fristgerecht beglichen, werden Verzugszinsen in der
Höhe von 3% belastet.

Haben sich Ihre Einkommensverhältnisse massiv
geändert oder werden Sie aus anderen Gründen (z.B.
Zuzug) erstmals in Zullwil steuerpflichtig, empfehlen wir
Ihnen, sich mit der Finanzverwaltung,
nicole.heller@nunningen.swiss in Verbindung zu setzen.
Dies gilt vor allem auch für Lernende, die ihre Lehre im
2022 beendet haben oder diese im 2023 beenden
werden sowie für Studierende, die ins Erwerbsleben
eintreten. Die Finanzverwaltung wird dann auf Grund der
neuen Einkommenssituation die Vorbezugsraten für die
Gemeindesteuern berechnen und in Rechnung stellen.
Mit dieser Vorgehensweise können hohe
Schlussrechnungen vermieden werden, welche dann
innerhalb von 30 Tagen zu begleichen sind.

Wenn sie bereits wissen, dass Sie am 31. Dezember 2023
in einer anderen Gemeinde wohnen werden und in der
Gemeinde Zullwil kein Grundeigentum besitzen, können
Sie auf die Begleichung der Vorbezugsrechnungen
verzichten. Die neue Wohngemeinde wird die Steuern
für das ganze Jahr erheben und einfordern.
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Aus der Verwaltung

Aus den Vereinen

Hundesteuern
Liebe Hundehalterinnen und Hundehalter
Sie erhielten Mitte April eine Rechnung für die Hundesteuer, welche innert 30 Tagen zu bezahlen ist.
Sämtliche Hunde müssen ab einem Alter von 3 Monaten gemeldet werden. Ebenso ist die Weitergabe oder
der Tod des Hundes zu melden.

Alle Hunde müssen mit einem Microchip gekennzeichnet und in der AMICUS-Datenbank aufgenommen
sein. Bitte überprüfen und passen Sie Ihre Daten auf www.amicus.ch laufend an oder melden uns allfällige
Unstimmigkeiten umgehend. Wer zum ersten Mal bei uns die Hundesteuern entrichtet oder wer einen
neuen Hund besitzt, soll bitte den Impfpass mit der Nummer des Microchips bei der Anmeldung des
Hundes mitbringen. Ebenso sind Sie verpflichtet, eine Haftpflichtversicherung für die Hundehaltung
abzuschliessen und uns einen Nachweis davon zu erbringen.

Hundehalterinnen und Hundehalter, welche den Zahlungstermin verpassen, erhalten von uns eine
schriftliche Erinnerung. Wird die Hundesteuer nicht fristgerecht gezahlt, wird das betreibungsrechtliche
Verfahren eingeleitet.

Leinenpflicht für Hunde im Wald vom 1. April bis 31. Juli 2023
Während den Frühlings- und Sommermonaten bringen zahlreiche Wildtiere ihren Nachwuchs zur Welt.
Damit weder die Mutter- noch Jungtiere in dieser sensiblen Zeit durch nicht unter Kontrolle des Führers
oder der Führerin stehende Hunde gefährdet werden, gilt in den Solothurner Wäldern in der Zeit vom
1. April bis 31. Juli 2023 eine generelle Leinenpflicht. Mit Rollleinen kann den Hunden trotz Leinenpflicht ein
gewisser Bewegungsfreiraum gewährt werden. Hundehalter/innen, die sich nicht an diese Pflicht halten,
müssen mit einer Busse rechnen.

Parkplatz zu vermieten
Ab sofort vermieten wir an der Hauptstrasse 16 in Zullwil einen Autoabstellplatz. Die Kosten für den
Aussenparkplatz betragen CHF 90.00 pro Monat. Bei Interesse melden Sie sich bitte an die
Gemeindeverwaltung Nunningen, Telefon 061 795 00 00 oder gemeinde@zullwil.swiss.

Sperrung Kirchgasse Nunningen/Kirchweg Zullwil
Am 21.05.2023 führen wir vom Motorradclub Schwarzbueb die Töffsegnung in Oberkirch durch.
Wir möchten Sie informieren, dass wir am 21.05.2023 für die Kirchgasse in Nunningen (Weg zwischen
Garage Gilgenberg und Dorfeingang Zullwil in Richtung Oberkirch) und den Kirchweg in Zullwil (ab Kreuzung
Sonnenfeldstrasse/Kirchweg) von 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr ein allgemeines Fahrverbot aufstellen. Die Strasse
kann im Notfall von der Feuerwehr benutzt werden.

Einladung zum Töffsegnen 2023  
Am Sonntag, 21. Mai 2023 findet in Oberkirch unsere Töffsegnung statt.  

Gerne laden wir alle Biker, Bikerinnen und die Bevölkerung zu diesem Anlass ein. 

Programm  
Ab 09.30 Kaffee und Gipfeli

10.30 Uhr Töffsegnung mit Pfarrer 
Thomas Müry,  anschliessend 

Festbetrieb. 

Wir bieten an:  
Steak mit Salat oder Steak mit Brot  
Klöpfer und Bratwürste vom Grill.  

Kaffee und Kuchen 

Wir freuen uns auf viele Besucher.  
www.motorradclub-schwarzbueb.ch
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Aus der Schule

Skilager Stoos 2023

Bericht von Schülerinnen und Schülern der 5./6. Klasse

Am Sonntagmorgen war ich sehr nervös, aber ich freute mich auch sehr auf das Skilager.
Als wir auf der March ankamen, waren meine Kollegen schon dort. Sie waren auch sehr nervös. Ich habe
mich noch von meinen Eltern verabschiedet und war auch traurig. Als wir bei der Stoosbahn ankamen,
mussten wir unsere Koffer in einem Container einräumen. Dann gingen wir auf den Stoos. Dort hatten wir
einen Rundgang um den Stoos.
(Sandro, 5. Klasse)

Dann sind wir in die Sennhütte gegangen. Wir mussten unsere Better anziehen und die Ski auspacken.
Nachher gab es Abendessen. Danach hatten wir noch ein Abendprogramm. Nach dem Abendprogramm
durfte man noch ein Bettmümpfeli nehmen. (Valentin, 5. Klasse)

Die erste Nacht war lustig. Wir haben geredet und hatten es einfach lustig. Ich fand die Zimmer cool und es
waren nette Leute im Zimmer. (Lilly, 5. Klasse)

Am Morgen weckten die Lehrer uns mit Musik. Als erstes musste das Küchenteam den Tisch decken und die
anderen mussten warten. Danach konnten alle Kinder runterkommen und frühstücken. (Felix, 5. Klasse)

Als wir am Montag zum ersten Mal auf den Ski waren, sind wir den ganzen Morgen auf der gleichen Piste
gefahren. Schon am ersten Tag wurde für mich die Piste langweilig.
Am Dienstag ist die Gruppe 3 und 4 mit Frau Hänggi den steilen Hang hinuntergefahren. Das hat grossen
Spass gemacht. Weil wir so schnell waren, hat uns Frau Hänggi ins Restaurant eingeladen und wir mussten
nichts bezahlen. Das war sehr toll!
Als wir einmal am Abend Disco hatten, hat niemand mitgemacht, doch als Herr Garcia die Musik übernahm,
haben alle mitgemacht. (Leonie, 6. Klasse)

Am Mittwochnachmittag durften wir in den Ausgang. Dort durften wir Süsses einkaufen gehen. Es war alles
sehr teuer, darum habe ich nicht so viel gekauft. (Elias, 5. Klasse)

Am Freitag war das Skirennen. Das erste mal als ich die Strecke sah, hatte ich mega Angst. Als wir aber alle
zusammen eine Probefahrt gemacht haben, war es nicht mal so schlimm.
(Solène, 5. Klasse)

Am Freitagabend gab es den Buntenabend. Beim Buntenabend hatten sicher alle Spass. Denn es war mega
lustig. Es gab Spiele zum Spielen aber auch Freitanz und auch Lawinentanz. Da müssen ein Junge und ein
Mädchen zusammen tanzen. Es gab noch ein Singbattle und Tanzbattle und das war mega zum Lachen.
(Corinne, 5. Klasse)

Es gab sehr gutes Essen und das beste Essen war Kartoffelstock mit Fleisch und Gemüse.
Nach dem Buntenabend gab es die Rangverkündigung des Skirennens. Sie zählten runter.
Auf dem 3. Platz war Noel, auf dem 2. Platz war Jan und auf dem 1. Platz war ich. Ich freute mich sehr, dass
ich auf dem 1. Platz war. (Noah, 5. Klasse)

Am Samstag wurden die Container wieder gefüllt und alles bereit für die Heimreise gemacht. Bei der
Talstation wartete auch bereits der Car für unsere Heimreise. (Silas, 6. Klasse)

Das Skilager war richtig toll. Ich freue mich schon auf das nächste Skilager. Es war eine richtig schöne
Woche. Die Fahrt ging ungefähr 2.5h. Ich habe mich aber auch auf meine Familie gefreut. (Jason, 5. Klasse)



Impressionen Skilager
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